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Diskussion um Grundschulen in Neunkirchen 

Kinder und Eltern protestieren gegen XXL-Lösung 

 
Etwa 150 Grundschulkinder und ihre Eltern haben am Nachmittag lautstark vor dem Rathaus 

in Neunkirchen protestiert. Sie befürchten die Bildung einer einzigen großen Grundschule auf 

dem Rassberg mit 500 Kindern. Im Schulausschuss ist aber nichts entschieden worden. Die 

Verwaltung stellte einen Bericht über den baulichen Zustand der drei Grundschulgebäude und 

der Kopernikusschule vor. Vor allem in einen besseren Brandschutz und in die 

Barrierefreiheit müsste viel Geld gesteckt werden. CDU, UWG und FDP warben für einen 

gemeinsamen Grundschulstandort in der heutigen Kopernikusschule. Die SPD lehnt das ab. 

Bürgermeister Bernhard Baumann sympathisiert mit einer zwei-Standorte-Lösung. Günter 

Bieler, der Schulleiter der Grundschule Neunkirchen, hält das für einen guten Kompromiss.  
 


